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Tourismus im Schwarzwald erholt sich langsam 
Die Übernachtungszahlen von Urlaubern in der Ferienregion Schwarzwald haben sich 2021 besser entwickelt 

als im Durchschnitt aller baden-württembergischen und anderen deutschen Reiseziele. Gegenüber dem Vorjahr 

stiegen die Übernachtungszahlen in Schwarzwälder Gästebetten um 4,9 Prozent, bundesweit nur um 2,7 

Prozent. Baden-Württembergs Übernachtungszahlen, zu denen die Ferienregion Schwarzwald gut 40 Prozent 

beiträgt, erholten sich um 4,1 Prozent.  

Allerdings können diese Übernachtungszuwächse noch lange nicht die Verluste durch Lockdown und 

Reisebeschränkungen in der Folge von Corona wettmachen: Im Vergleich zu 2019 mussten die Gastgeber im 

Schwarzwald im Jahr 2021 ein Übernachtungsminus von 33,9 Prozent verkraften. Das bundesweite 

Übernachtungsminus 2021 betrug im Vergleich zum Vor-Coronajahr 37,4 Prozent, im Durchschnitt Baden-

Württembergs 37,7 Prozent. Das geht aus den im Februar 2022 veröffentlichten Zahlen des Statistischen 

Landes- und Bundesamtes für Beherbergungsbetriebe mit mindestens zehn Schlafgelegenheiten bzw. zehn 

Stellplätzen beim Camping hervor.  

Weniger dramatisch sind die Übernachtungsentwicklungen in den Monaten Juni bis Dezember ausgefallen. Da 

von Januar bis Mai 2021 in der Ferienregion ein touristisches Beherbergungsverbot bestand, verweist die 

Schwarzwald Tourismus GmbH als Dach- und Managementorganisation der Region auf einen Vergleich der 

Monate Juni bis Dezember. In diesem Zeitraum stiegen die Übernachtungen 2021 gegenüber dem Vorjahr um 

22,6 Prozent. Das Minus gegenüber dem Vergleichszeitraum 2019 betrug allerdings immer noch 14,8 Prozent 

(landesweit 20,2 Prozent). 

Die prozentual starken Rückgänge resultieren vorrangig aus fehlenden Übernachtungen ausländischer Gäste in 

der Folge der Corona-Einreisebeschränkungen. Im Gesamtjahr 2021 übernachteten 59,4 Prozent weniger 

Ausländer in Schwarzwälder Betten als 2019. Der Anteil ausländischer Gäste an allen Übernachtungen im 

Schwarzwald sank damit von fast 25 Prozent in 2019 auf knapp 15 Prozent in 2021.  

Schwarzwald-Tourismus-Geschäftsführer Hansjörg Mair wies darauf hin, dass „die Übernachtungszahlen der 

Statistik nicht zwingend ein Indiz für die Erholung der wirtschaftlichen Situation der Betriebe sind“. Von den 

Zuwächsen in 2021 profitierten insbesondere Hotels, Hotel garnis und Gasthöfe sowie Jugendherbergen und 

Hütten. Auch Erholungs- und Ferienheime sowie Vorsorge- und Rehakliniken verzeichneten wieder steigende 

Übernachtungen. 

Mair: „Um die bedeutende Wirtschaftskraft des Tourismus deutlich zu machen, erarbeiten wir aktuell mit Experten 

einen „Schwarzwald Monitor Tourismus“, der auch Kennzahlen wie Preis und Auslastung, Wertschöpfung und 

Gewinne, direkte und indirekte Arbeitsplatzeffekte sowie langfristige Entwicklungen für die unterschiedlichen 

Bereiche des Tourismus sichtbar machen soll.“ 

 

Detaillierte statistische Angaben siehe Folgeseite 
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Quelle: Schwarzwald Tourismus GmbH mit Zahlen des Statistischen Landesamt Baden-Württemberg, 2022  

Ankünfte und Übernachtungen der Gäste
im Schwarzwald und in Baden-Württemberg

Daten der Beherbergungsbetriebe (einschl. Campingpl ätzen) des Schwarzwalds 

Juni bis Dezember 2021 und Vorjahre nach Nördlicher , Mittlerer, Südlicher und Schwarzwald gesamt 

und zum Vergleich Baden-Württemberg
Ankünfte Übernachtungen

Bezeichnung
insgesamt

2021
insgesamt

2020
insgesamt

2019
Vergleich 
zu 2020

Vergleich 
zu 2019

insgesamt
2021

insgesamt
2020

insgesamt
2019

Vergleich 
zu 2020

Vergleich 
zu 2019

Nördlicher Schwarzwald 1 182 785  880 070 1 682 752 + 34,4  – 29,7  3 292 367 2 603 053 4 101 802 + 26,5  – 19,7  

Mittlerer Schwarzwald 1 443 058 1 089 669 1 761 383 + 32,4  – 18,1  3 600 639 2 858 370 4 143 460 + 26,0  – 13,1  

Südlicher Schwarzwald 1 859 263 1 531 403 2 402 977 + 21,4  – 22,6  5 868 881 4 947 911 6 731 455 + 18,6  – 12,8  

Schwarzwald

                    zusammen 4 485 106 3 501 142 5 847 112 + 28,1  – 23,3  12 761 887 10 409 334 14 976 717 + 22,6  – 14,8  

darunter Inland 3 502 300 2 749 788 4 069 659 + 27,4  – 13,9  10 653 384 8 722 934 11 100 395 + 22,1  – 4,0  

darunter Ausland  982 806  751 354 1 777 453 + 30,8  – 44,7  2 108 503 1 686 400 3 876 322 + 25,0  – 45,6  

Baden-Württemberg 10 521 102 8 120 195 14 942 189 + 29,6  – 29,6  29 522 622 23 930 742 36 983 150 + 23,4  – 20,2  

Daten der Beherbergungsbetriebe (einschl. Campingpl ätzen) des Schwarzwalds 

Januar bis Dezember 2021 und Vorjahre nach Nördlich er, Mittlerer, Südlicher und Schwarzwald gesamt 

und zum Vergleich Baden-Württemberg

Ankünfte Übernachtungen

Bezeichnung
insgesamt

2021
insgesamt

2020
insgesamt 

2019
Vergleich 
zu 2020

Vergleich 
zu 2019

insgesamt
2021

insgesamt
2020

insgesamt 
2019

Vergleich 
zu 2020

Vergleich 
zu 2019

Nördlicher Schwarzwald 1 352 576 1 357 780 2 703 140 – 0,4  – 50,0  4 019 141 3 849 755 6 516 708 + 4,4  – 38,3  

Mittlerer Schwarzwald 1 572 287 1 402 215 2 540 777 + 12,1  – 38,1  4 178 645 3 757 234 6 058 202 + 11,2  – 31,0  

Südlicher Schwarzwald 2 063 889 2 110 454 3 654 811 – 2,2  – 43,5  6 864 702 6 746 060 10 197 525 + 1,8  – 32,7  

Schwarzwald

                    zusammen 4 988 752 4 870 449 8 898 728 + 2,4  – 43,9  15 062 488 14 353 049 22 772 435 + 4,9  – 33,9  

darunter Inland 3 967 493 3 840 931 6 346 076 + 3,3  – 37,5  12 804 644 12 021 818 17 216 548 + 6,5  – 25,6  

darunter Ausland 1 021 259 1 029 518 2 552 652 – 0,8  – 60,0  2 257 844 2 331 231 5 555 887 – 3,1  – 59,4  

Baden-Württemberg 11 992 077 11 899 898 23 274 159 + 0,8  – 48,5  35 613 626 34 215 763 57 187 271 + 4,1  – 37,7  

Anzahl Anzahl% %

Anzahl % Anzahl %


